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#aufjepasst: Gemeinsame Kampagne für mehr Verkehrssicherheit 
Altmarkkreis Salzwedel beteiligt sich an landesweiter Initiative zur Si-
cherheit im Straßenverkehr 
 

Altmarkkreis Salzwedel, 10.06.2026:  Ab sofort sind auch im Alt-
markkreis Salzwedel die Motive der landesweiten Verkehrssicher-
heitskampagne „#aufjepasst“ als Zeichen für mehr Achtsamkeit im 
Straßenverkehr zu finden. Von Juni bis Dezember rücken dabei lan-
desweit Plakate, Werbung auf Bussen und Bahnen, Social-Media-Aktionen und ein begleitender Internet-
auftritt das Thema Verkehrssicherheit in den Fokus der Öffentlichkeit. 
 
Landrat Steve Kanitz betonte: „Verkehrssicherheit geht uns alle an. Deshalb beteiligt sich der Landkreis 
gerne an der landesweiten Verkehrssicherheitskampagne. Mit unseren 511 Kilometern Kreisstraßen tragen 
wir Verantwortung für ein leistungsfähiges und sicheres Straßennetz. Die Kampagne macht auf eindringli-
che Weise deutlich, dass Rücksichtnahme, Aufmerksamkeit und gegenseitiger Respekt die Grundlage für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr sind. Jeder Unfall ist einer zu viel. Gemeinsam wollen wir dazu beitragen, 
das Bewusstsein für die Risiken im Straßenverkehr zu schärfen und die Zahl der Unfälle weiter zu senken. 
Prävention und Aufklärung sind dabei wichtige Bausteine, um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer nachhaltig zu verbessern.“ 

Das Ministerium für Infrastruktur und Digitales hob in einer Pressemitteilung vom 15.04.2026 heraus, dass 
Verkehrssicherheit auch zu den zentralen Themen der Verkehrspolitik im Land zählt. So sagte Ministerin für 
Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Lydia Hüskens, beim Kampagnenauftakt. „Mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr lässt sich aber nur erreichen, wenn alle Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer den Grundgedanken des § 1 der Straßenverkehrsordnung beherzigten: gegenseitige Rück-
sichtnahme! Um genau dieses Bewusstsein zu stärken, haben wir gemeinsam mit dem ADAC Niedersach-
sen/Sachsen-Anhalt und der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen (AGFK) diese Kampagne 
entwickelt.“ 
 
Das Ziel dieser Kampagne ist es, die Menschen auf einer emotionalen Ebene zu erreichen und sie langfristig 
für mehr Achtsamkeit im Straßenverkehr zu sensibilisieren. Im Fokus stehen dabei zentrale Themen wie die 
Ablenkung durch digitale Geräte, das rücksichtsvolle Miteinander mit Fußgängerinnen und Fußgängern so-
wie Radfahrenden, die Einhaltung von Abstandsregelungen und weitere Aspekte des täglichen Verkehrsle-
bens. Häufig wird das Gefahrenpotenzial im Straßenverkehr unterschätzt – doch die Unfallstatistiken zeigen 
deutlich, wie ernst die Lage ist: Im Jahr 2024 wurden in Sachsen-Anhalt insgesamt 71.054 Verkehrsunfälle 
registriert. Darunter befanden sich 7.745 Unfälle mit Personenschäden und 504 Unfälle, bei denen Drogen 
im Spiel waren. Besonders auffällig ist die Verteilung der Unfälle: 47.171 ereigneten sich innerorts, 19.346 
außerorts und 4.537 auf Autobahnen. Diese Zahlen machen deutlich, wie wichtig es ist, im Straßenverkehr 
stets aufmerksam und verantwortungsvoll zu handeln. 

Der Altmarkkreis Salzwedel unterstützt als Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommu-
nen Sachsen-Anhalt e.V. die gemeinsame Verkehrssicherheitskampagne durch Banner im Straßenraum so-
wie Plakate und eine Social-Media Einbindung der Kampagne. So soll es gelingen, aktuelle Themen der Ver-
kehrssicherheit in der Fläche und generationsübergreifend gut sichtbar zu platzieren.  


